
Havilah Hope e.V.
Für Waisenkinder in Kenia

Was ihr getan habt einem unter  
diesen meinen geringsten Brüdern,  

das habt ihr mir getan.
(Matthäus 25, 40b)

Havilah – das Land, in dem man nach 1. Mose 2, 10-12  
Gold und wertvolle Edelsteine findet. Jeder unserer  

Mitmenschen ist einer dieser Edelsteine, doch vielen  
wird durch Armut, Perspektivlosigkeit, Hunger und  

Krankheit der Glanz genommen.
Das  Projekt unterstützt seit 2013 Waisenkinder in Kenia. 
Havilah Hope bietet  den Kindern ein sicheres Zuhause!  

Sie werden integriert in ihre große Familie, die täglichen 
Mahlzeiten sind gesichert und das Ziel ist, ihnen 

 die bestmögliche Schulbildung zu bieten!  
Havilah Hope bietet den Kindern eine Perspektive  

für ihre Zukunft, Lebensmut und Hoffnung! 
Sie dürfen erleben, dass sie liebenswert und wertvoll sind.
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Bitte geben Sie bei Überweisungen stets Ihre Anschrift an. 
Nur dann ist es uns möglich, Spendenbescheinigungen  

auszustellen und uns bei Ihnen persönlich zu bedanken.

Wir danken der Druckerei Kögler  
für die freundliche Unterstützung  

von Havilah Hope e.V.

So kann ich helfen:
Gebet · Spenden · Patenschaften

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit einer Patenschaft  
für eins unserer Kinder das Waisenhaus unterstützen.

Wir legen bewusst keinen Betrag fest,  
weil JEDER Euro hilft, das Waisenhaus zu tragen.  

Aber auch ohne Patenschaften einzugehen, können Sie 
uns natürlich finanziell unterstützen.  

Wir legen großen Wert auf Schulbildung, aber vorher  
muss die Grundversorgung gewährleistet sein.

Je nach Gesundheitszustand, Alter und Bildungsstand  
der Kinder sind die Bedürfnisse sehr unterschiedlich. 

Über Whats App und Facebook sind wir täglich  
in Kontakt mit der Leiterin des Waisenhauses.   
Fragen bezüglich der Patenkinder geben wir  

auf diesem Weg gerne weiter. Milly Nekesa Dindy,  
die  Leiterin und „Mama“ der Havilah Family,  

antwortet schnellstmöglich.  
So kann man auf dem neuesten Stand bleiben.

Wichtig: Niemand ist dauerhaft  
an eine Patenschaft gebunden.

Ist es aus finanziellen, oder persönlichen Gründen  
nicht mehr möglich, kann die Patenschaft  

jederzeit aufgehoben werden.

Kontakt:
Annette Gogolin
St.-Ulrich-Ring 30
91550 Dinkelsbühl
Tel.: 09851/582729
Mobil: 0152/29766526
nette1934@gmx.de

www.havilah-hope.com

Flyer_2020.indd   1 18.01.2020   12:54:05



Direkte Hilfe, die ankommt!
Seit Vereinsgründung haben wir viel Gutes  

für die Family tun können.  Bestand sie anfangs  
aus 24 Mädchen, wuchs die Zahl bis heute auf 92 Kinder! 

Mittlerweile beherbergen wir auch Jungen, weil wir  
Geschwisterkinder nicht trennen wollten.

Dem Bau eines eigenen Waisenhauses folgte, auf die  
Forderung des kenianischen Staates, zusätzlich der Bau  

separater Häuser für Jungen und für Mädchen,  
sowie eines neuen Schulkomplexes. 

Einige der Kinder sind Vollwaisen,  
andere stammen aus sehr armen Familien,  

haben schwer kranke Eltern, wurden misshandelt  
oder verstoßen. Immer wieder werden Kinder verlassen  

in den Slums aufgefunden, meist schwer krank  
und ausgehungert, weil sich seit langer Zeit  

niemand um sie kümmert. Manche sind sehr klein,  
sogar Babys, und niemand weiß, wohin sie gehören.

Die meisten der Kinder sind traumatisiert!  
Sie mussten mit allen Mitteln um ihr Überleben  

kämpfen (Gewalt, Diebstahl, harte Arbeit, Prostitution).  
Das hinterlässt Spuren!  

Wir sind sehr dankbar, diesen Kindern helfen zu können  
und ihnen Perspektiven für ihr Leben zu bieten.

Nach ihrem Abitur besuchte die damalige Dinkelsbühlerin 
Rahel Gogolin eine Gemeinde in Kitale/Kenia,  

um dort als Lehrerin in einer Schule zu arbeiten.  
Zu diesem Zeitpunkt ahnte niemand, was aus diesem  

5-monatigen Aufenthalt entstehen würde!
Rahel lernte dort die Havilah Family kennen.  

Die Armut, in der die Kinder dort lebten,  bewegte  sie sehr. 
Die Kinder hungern zu sehen, war unerträglich für sie.  

Trotz der schwierigen Situation in der Family strahlten die 
Kinder Freude aus und haben Rahel damit tief bewegt.

Sie wusste, dass es ihre Aufgabe ist, dort zu helfen.

Beeindruckt von Rahels Berichten wurden in Dinkelsbühl 
erste Schritte eingeleitet, um der Family zu helfen.  

Familie und Freunde gründeten am 30.06.2013  
in Deutschland den Verein Havilah Hope.

Rahel, Milly Nekesa und Annette mit der kleinen Joy im Arm.

Wir sind gesegnet mit Menschen, die Opfer bringen 
und diesen Weg mit uns gehen.

Trotz steigender Kosten im Waisenhaus hoffen wir,  
dieses Werk weiterhin tragen zu können.  

Dafür braucht Havilah Hope e.V.  jede Unterstützung.
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